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Die Handwerker und die Konservativen
Die Beschlüsse welche der Allgemeine deutsche Hand

werkertag in Frankfurt gefaßt hat sind gewiß durch ihren
eigenen Inhalt mehr als geeignet scharfe Kritiken heraus
zufordern mit noch größerem Rechte aber darf und muß
die öffentliche Meinung aus diesem Anlasse die konservative
Partei zur Verantwortung ziehen Wie oft hat man in
den letzten Jahren wenn der vielgenannte Antrag Acker
mann im Reichstage zur Debatte stand die Versicherung
hören müssen daß nur durch die Annahme dieses Antrags
das stürmische Verlangen nach allgemeinem Jnnungs
zwange beschworen werden könnte Unsere Freunde haben
darauf stets erwidert daß jener Antrag den Appetit der
reaktionären Bestrebungen im Handwerkerthum nur reizen
und nur umsomehr jene Forderungen hervorrufen könne
welche angesehene konservative Redner selbst sür undurch
führbar erklärt haben Jetzt hat nach langen vergeblichen
Mühen Herr Ackermann mit seinem Vorschlage endlich
einen parlamentarischen Erfolg erzielt und was geschieht
Weit entfernt irgendwie befriedigt zu sein erklärt der

Allgemeine deutsche Handwerkertag diesen Erfolg sür eine
Abschlagszahlung und verlangt obligatorische Innungen

Beschränkung der Gewerbefreiheit und der Freizügigkeit
mit einem Worte die Wiederaufhebung so ziemlich der
ganzen Grundlage auf welcher die wirthschaftliche Gesetz
gebung des deutschen Reichs aufgebaut ist Damit mag
sich das Centrum einverstanden erklären zum Mindesten
von Herrn v Schorlemer Alst ist nicht zu bezweifeln daß
er die Erfüllung aller dieser Wünsche mit Begeisterung
versprechen wird Die Konservativen aber wenigstens die
Besonneneren unter ihnen wissen recht gut daß und warum
eine so durchgreifende Reaktion unmöglich ist Ihnen er
wächst jetzt aus dem Antrage Ackermann eine nicht geringe
Verlegenheit Alle einsichtigen und wahrhaft patriotischen
Männer dieser Partei sind sich längst klar darüber daß
die Wiederherstellung einer Majorität von Konservativen
und gemäßigt Liberalen im Reichstage angestrebt wer
den muß

Es liegt aber auf der Hand daß ein Eintreten der
Konservativen für eine so ungeschminkte Reaktion wie sie
der Handwerkertag auf seine Fahne schreibt diese Even
tualität geradezu unmöglich macht Andererseits aber ist
es schwer für sie Hoffnungen die sie durch ihr bisheriges
Vorgehen erweckt haben nun rundweg zu desavouiren
Indeß wir unserestheils sind nicht berufen uns die Köpfe

der Konservativen über die Angelegenheit zu zerbrechen
welche ihnen jetzt aus dem Autrage Ackermann erwachsen
Wohl aber müssen wir aufs Neue die Folgen beklagen
welche derselbe für die Interessen des Handwerkerstandes
selbst gehabt hat Niemals deutlicher als auf dem Frank
furter Tage hat sich herausgestellt daß die Agitation für
indirekten und direkten Jnnungszwang einer Anzahl wacke
rer Handwerksmeister um es deutsch herauszusagen
die Köpfe verdreht und sie verleitet hat Zeit und Kraft
welche so trefflich zu ersprießlicher Reformarbeit hätten
verwendet werden können nutzlos zu vergeuden Wir
unsererseits erklären gleich den Konservativen die Erhal
tung des gewerblichen Mittelstandes für ein eminentes In
teresse der Gesundheit unseres Volkskörpers des Bestandes
unseres Staatswesens Wir halten gleich den Konserva
tiven die Zusammenfassung der Einzelkräfte in Innungen
für das wirksamste Mittel dem Handwerke das Fortbe
stehen neben der Großindustrie zu ermöglichen Aber Herrn
Ackermann und seinen Freunden werfen wir vor zu wenig
zur Verhütung der verhängnißvollen Verwechselung der
gegenwärtigen Innungen mit den Zünften der Vergangen
heit gethan zu haben Nur die Verbesserung gewisser Be
dingungen sür die Ersprießlichkeit des eigenen tüchtigen
Schaffens nicht aber die künstliche Ausschließung des Wett
bewerbes Anderer nicht die Errichtung von Privilegien
welche auf dem jetzigen Rechtsboden schlechterdings keinen
Platz haben kann der Zweck der heutigen Innung sein
Hätten die Konservativen gleich uns diese Wahrheit den
Handwerkern immer offen ins Gesicht gesagt den Letzteren
wären bittere Enttäuschungen denen sie jetzt nicht mehr
entgehen können erspart geblieben N L C

Politische Tagesübersicht
Halle den 30 Juli

Der M Z schreibt man aus Berlin In einigen
Blättern werden bereits ganz genaue Mittheilungen über die
Einteilung der nächsten parlamentarischen Session gemacht
Danach soll bereits feststehen daß nachdem die Reichstags
wahlen Anfang Oktober stattgefunden haben der Reichstag
möglichst bald einberufen werden soll Der erste Theil der
Session bis Weihnachten soll im Wesentlichen nur durch die
Berathung des Etats ausgefüllt werden und alsdann eine
längere Vertagung bis zum Frühjahr eintreten In der
Zwischenzeit soll der preußische Landtag seine Arbeiten er
ledigen Alle diese Angaben mit so großer Bestimmtheit sie
auch gemacht werden beruhen lediglich auf Vermuthungen
Bestimmtes über den Zeitpunkt für die Reichstagswahlen ist
noch nicht festgesetzt geschweige denn hinsichtlich der ersten
Session des neuen Reichstages Diese Fragen werden erst
wie wir zuverlässig erfahren im nächsten Monat entschieden

werden Der Staatssekretär v Bötticher der erst Mitte
August aus Karlsbad hierher zurückkehren wird dürfte sich
unmittelbar nach seiner Rückkehr zum Fürsten Bismarck be
geben um in Gemeinschaft mit dem leitenden Staatsmanne
die parlamentarischen Dispositionen für die nächste Zeit zu
treffen Es ist sehr wahrscheinlich daß die Neuwahlen
zum Reichstage schon in der ersten Woche des Monats
Oktober stattfinden werden da das Mandat des gegenwär
tigen Reichstages erst am 27 Oktober d Js erlischt so
müßte der Reichstag in diesem Falle zuvor aufgelöst werden
Diese Auslösung würde selbstverständlich nur eine formelle
Bedeutung haben

Wie man hört ist einigen der mit Ausweisung be
drohten Russen aus Berlin von der Polizei die Zusicherung
gegeben worden sie würden sich je nachdem nicht des Schlimm

sten zu versehen haben so weit es irgend anginge wäre man
gewillt Milde walten zu lassen Des nächsten Anspruchs auf
Schutz und Nachsicht scheinen alle diejenigen gewiß sein zu
dürfen deren Ausweisung in eine spätere Zeit verlegt worden
ist Die übergroße Vorsicht des russischen Gouverneinents hat
allem Vermuthen nach Personen verdächtig erscheinen lassen
die in gar keinem Zusammenhang weder zu nihilistischen noch
anarchistischen oder ähnlichen Parteiführern stehen Zunächst
scheinen sämmtliche Personen denen ein Ausweisungsbefehl
zugegangen ist unter Polizeiaufsicht gestellt worden zu sein
und diese Maßregel je strenger sie gehandhabt wird befreit
zweifellos viele verhältnißmäßig bald von der ihnen ange
drohten Strafe Das überaus verbrecherische Treiben des
Nihilismus der mit bisher ungekannten Mitteln arbeitet er
klärt das Ungewöhnliche in den Schutzmaßregeln der Polizei
die so hart auch die Strafandrohungen sich anlassen doch
nur ihre Schuldigkeit thut wenn sie auf deutschem Gebiet
und besonders in der Hauptstadt des Reiches anarchistische
Umtriebe nicht will festen Fuß fassen lassen Wir befinden
uns einem unbekannten Etwas gegenüber das zunächst die
Ausweisungen bewirkt hat und es müssen bei der über
raschenden Ausdehnung der Schutzmaßregel ungewöhnliche
Dinge sein die eine Untersuchung und Klarstellung gebieterisch
fordern Auch werden erst Angaben über die Gründe der
Ausweisung erfolgen sobald dieselben ohne Gefährdung des
Untersuchungsergebnisses gemacht werden können Es sollen
hiesige Berichterstatter für russische Blätter von der Aus
weisungsmaßregel unberührt geblieben sein woraus hervor
geht daß ganz bestimmte Einzelfälle die Polizei zu ihrem
Verhalten bestimmt haben

Aus Ehemnitz 28 Juli schreibt man der Lib
Korr Eine sehr rührige Agitation entfaltet trotz der
Hochsommerzeit die deutsch freisinnige Partei in dem uns
benachbarten 20 königlich sächsischen Wahlkreise Sowohl
das provisorische Wahl Comite als der nach der Versamm

s22 Im Feuer
Erzählung von F Arnefeldt

Fortsetzung
Der Schuldirektor Herrlich und seine Frau waren

gebildete liebenswürdige und in ihrer Art auch vorurtheils
lose Leute obgleich man nicht lange Jahre zu den Hono
ratioren einer kleinen Stadt gehört ohne sich von deren
Geist zuletzt doch beeinflußt zu fühlen Trotz des Nase
rümpfens und Verwundern mancher ihrer Bekannten
hatten sie gegen den intimen Verkehr ihrer Tochter mit
Else Harnisch nie etwas einzuwenden gehabt und es auch
geschehen lassen daß sich durch Else eine gewisse Freund
schaft zwischen Jerta und Hermann Otto entspann Der
Direktor achtete den jungen Lehrer seine Frau bemitleidete
ihn wegen des schweren Standes den er bei seinem Vater
hatte und setzte ähnliche Empfindungen bei ihrer Tochter
voraus zudem kannten sie Hermanns schwärmerische Liebe
zu Else Harnisch und den Plan ihres und seines Vaters
aus ihnen ein Paar zu machen

Das alles hatte sich seit dem unglücklichen Brande
geändert Der Direktor und seine Frau gehörten nicht zu
jenen die einen Stein auf Hermann warfen der erstere
vertheidigte ihn sogar nachdrücklich und hatte in der Schule
oft genug Veranlassung dies thun zu müssen aber die
leidenschaftliche Weise in der Jerta für den jungen Mann
Partei nahm erschien den Eltern doch bedenklich Sollte
sie für ihn mehr als Mitleid empfinden fragten sie sich
Dann war vielleicht ein schnelles möglichst unmerklickes
Eingreisen von ihrer Seite gerathen denn der Sohn des
Schlächtermeisters Otto der nur seminarisch gebildete Leh
rer schien Vater und Mutter kein geeigneter Gegenstand
für die Wünsche ihres Kindes

Ich werde darauf antragen daß Otto versetzt wird,
sagte der Direktor zu seiner Frau

Ist das auch nicht zu egoistisch gehandelt fragte
sie ängstlich

Im Gegentheil ich halte es in seinem eigenen In
teresse für geboten Die ärgerlichen Auftritte in seiner
Klasse wiederholen sich fast jeden Tag und ich vermag ihn
nicht zu schützen Jede Strafe die ich verhänge macht

das Uebel nur ärger Ich lasse ihn noch heute zu mir
kommen und mache ihm den Vorschlag

Absichtlich brachte der Direktor in Jertas Anwesenheit
die Angelegenheit nochmals zur Sprache Zu seiner Ueber
raschung ging sie eifrig auf den Plan ein

Du hast Recht Vater, rief sie schaffe Otto fort
je eher je lieber hier muß er zu Grunde gehen

Dir erweise ich vielleicht auch eine Wohlthat durch
seine Entfernung, versetzte der Vater scherzend und doch im
Ernste für die Dauer geht es für Dich doch nicht an um
Hermann Ottos willen gegen eine Welt in Waffen zu stehen

Gegen Roseburg, lachte Jerta
Das ist unsere Welt Kind, antwortete die Mutter

mild verweisend
Zürnt mir nicht wenn sie mir zu enge wird, bat

Jerta die sich bietende Gelegenheit benutzend um den
Eltern ein Anliegen vorzutragen das ihr schwer auf dem
Herzen lag Laßt mich auf eine Weile hinaus reifer
und bereichert an Kenntnissen und Erfahrungen hoffe ich
zu Euch zurückzukehren

Sie hatte die Hände des Vaters und der Mutter
ergriffen und sah flehend von einem zum andern

Was heißt das fragte der Direktor
Sprichst Du nur einen unbestimmten Wunsch aus

oder hat Deine Bitte einen festeren Hintergrund fügte
seine Frau hinzu

Du kennst Dein Kind sehr genau liebe Mutter und
weißt daß ich nebelhaften Wünschen nicht leicht Ausdruck
gebe, erwiderte Jerta Ja ich habe einen Brief von
dem Direktor des Lehrerinnen Seminars erhalten er schlägt
mir eine sehr gute Stelle in einem Erziehungsinstitute in
England vor

Wie kommt er dazu srazte der Direktor erstaunt
Ich habe ihn darum gebeten, antwortete Jerta mit

niedergeschlagenen Augen aber fest vergebt mir theure
Eltern es geschah ohne euer Wissen aber nie würde ich
ohne euren Willen gehen Erlaubt mir die Stelle anzu
nehmen Sie reichte dem Vater den Brief den dieser
nahm während er mit seiner Kau einen langen Blick des
Einverständnisses tauschte

So war das Kind auf denselben Ausweg gekommen
wie die Eltern nur wollte sie gehen Sinnend blickte
Frau Herrlich vor sich nieder während ihr Gatte den Brief
durchflog in ihr Auge trat eine Thräne des mütterlichen
Stolzes Der gesunde Sinn ihrer Tochter hatte das
Rechte gewählt sie durste sie getrost ihren Weg gehen
lassen und sie sollte ihn gehen so schwer ihr auch die
Trennung ward Jerta mußte die Freiheit haben sich
auszuleben

Laß sie ziehen, bat sie ihren Gatten
Auch du mein BrutusI lächelte der Direktor weh

müthig da werde ich wohl nachgeben müssen besonders
da die Stelle in der Thal eine sehr vortheilhafte zu sein
scheint Bis wann hast Du Dich zu entscheiden

Es bleiben mir einige Tage zur Ueberlegung
Gut so haben wir nichts zu übereilen

Noch an demselben Tage ließ der Direktor Hermann
Otto zu sich bitte und machte ihm in der schonendsten
Weise den Vorschlag um seine Versetzung einzukommen

Ich werde Ihr Gesuch befürworten und Sorge tra
gen daß die Versetzung auch eine Verbesserung für Sie
bedeute, fügte er hinzu

Ich danke Ihnen Herr Direktor, sagte Hermann
traurig aber ich fürchte das Kainszeichen ist mir auf
die Stirn gedrückt wohin ich auch komme der unselige
Ruf der mich von hinnen treibt wird sich wider mich
erheben

Nicht doch nicht doch, beruhigte ihn der Direktor
Sie werden an einem andern Orte einen ersprießlichen

Wirkungskreis und Glück und Lebensmuth wiederfinden

Glück wiederholten Hermanns Lippen tonlos der
Direktor sah den todestraurigen Blick des jungen Mannes
und empfand das tiefste Mitleid mit ihm

Sie sind noch jung Herr Otto, redete er ihm zu
Die Zukunft kann Ihnen noch viel bringen

Ich danke Ihnen ich danke Ihnen, war Hermanns
Antwort der Respekt verbot ihm seinem Vorgesetzten zu
sagen daß es für ihn keine Zukunft gäbe daß er nur noch
eine Hoffnung habe aus den Tod

Er erklärte sein volles Einverständniß mit den Vor



luttg in Zschopau am 1 Juli designirte Kandidat vr Max
Hirsch welcher fast drei Wochen im Wahlkreise weilte
haben in fast allen Hauptorten des ausgedehnten Kreises
gewirkt Herr Dr Hirsch hielt in Thum Ehrenfriedersdorf
und Marienberg umfassende Vorträge über die politische und
wirthschaftliche Lage worin er die Stellung der deutsch
freisinnigen Partei wirksam vertrat und viel zur Klärung
der Ansichten beitrug Nach diesen Vorbereitungen fand
gestern eine Besprechung von Vertrauensmännern aus dem
ganzen Wahlkreise in Pockau statt welcher auch Parteige
nossen aus Chemnitz beiwohnten Auf Grund der münd
lichen und brieflichen Stimmungsberichte wurde die Kandi
datur des Herrn Dr Max Hirsch definitiv aufgestellt und
ebenso einmüthig die Gründung eines deutsch freisinnigen
Wahlvereins die Einsetzung eines Central Comitss mit dem
Hauptsitze in Zschopau die Abhaltung weiterer Versamm
lungen in den nächsten Wochen u A beschlossen

Einen recht drastischen Beleg für die Maßregelungen
welche die Deutschen in Böhmen unter dem Versöh
nungs Ministerium Taaffe zu erleiden haben wird dem

Verl T aus Neustadt bei Friedland in Böhmen über
mittelt Der Gewährsmann des Berl T schreibt Der
Jeschken Jser Turngau der nebenbei bemerkt nur eine von
jeher urdeutsche Gegend in Böhmen umfaßt begeht am 2
und 3 August in Neustadt sein Gaufest Der Festausschuß
wählte dazu verschiedene Lieder aus dem Reichenberger Turn
liederbuche welche auch in jedem anderen deutschen Lieder
buche für Turner Sänger und Schützen ja sogar in Schul
liederbüchern enthalten sind und die bei dem Festkommerse
gesungen werden sollten Der Text mußte der k k Bezirks
hauptmannschaft in Friedland vorgelegt werden und diese
verbot durch Erlaß vom 28 Juli den Vortrag der nach
stehenden Lieder Stimmt an mit Hellem hohen Klang
M Claudius Ich kenne eine wackre Schaar sR Schäfer
Auf schwärmt und trinkt geliebte Brüder Th Körner
Ich hab mich ergeben mit Herz und mit Hand H F

Maßmann Die Aufregung über dieses Verbot ist unter
allen Deutschen jener Gegend eine sehr hochgradige

Das Militär Wochenblatt macht auf das in Frank
reich hervortretende Bestreben aufmerksam ein Organ zu
schaffen welches auf dem Gebiete des Heerwesens Sachkunde
mit Stabilität verbände damit es die Aufgabe übernähme
unbeirrt durch die Einflüsse des Parteigetriebes dem Heer
wesen die demselben so nöthige Ruhe zu schaffen und zu
sichern Der bisher nur auf dem Papier bestehende Ober
kriegsrath soll diese Aufgabe erhalten Diese Einrichtung
bestand in früherer Zeit mit wechselnder meistens geringer
Bedeutung Eine Verfügung des Präsidenten Thiers vom
27 Dezember 1872 der Initiative des damaligen Kriegs
ministers General de Cissey entsprossen befahl ihre Reorga
nisation unter dem Vorsitze eines Marschalls wurde der
Oberkriegsrath neugebildet aber die Außenwelt merkte nichts
von seiner Wirksamkeit und General Campenon mußte als
er unter Gambetta zum ersten Male Minister war zugeben
daß der Kriegsrath seit sieben Jahren aufgehört habe thätig
zu sein nach wenigen Wochen vermehrte Eawpenon s Nach
folger der General Billot die Zahl der Mitglieder aber
dabei blieb es es glückte ihm nicht die ehrwürdige Körper
schaft zu beleben Trotz aller dieser Mißerfolge trägt man
sich jetzt von Neuem mit dem Gedanken dem Conseil suxs
risur eine Stellung zu geben welche so bemerkt das Mili
tär Wochenblatt ihm gestattet und ihn befähigt der Armee
zu ersetzen was nichts in der Welt ihr zu ersetzen vermag
das zielbewußte sichere Walten eines Kriegsherrn der über
den Parteien steht

Es läßt sich mit Sicherheit annehmen daß die von
Deutschland auf der londoner Konferenz angeregte Frage der
ägyptischen Sanitätsreform durch den Kompetenzeinwand des

schlagen seines gütigen Vorgesetzten und verabredete mit
ihm wie sie am besten und schnellsten ausgeführt werden
sollten

Das Arbeitszimmer des Direktors mündete auf einen
langen halbdunkeln Korridor Hermann ging denselben
entlang hatte aber erst wenige Schritte gethan da fühlte
er seine Hand von einer schlanken festen Frauenhand er
saßt eine ihm wohlbekannte Stimme flüsterte ihm zu

Endlich habe ich Sie ergriffen Herr Otto nun ent
kommen Sie mir nicht Warum machen Sie es Ihren
Freunden so schwer Ihnen ein Wort des Trostes zu sagen
Warum weichen Sie mir aus

Fräulein Jerta ein Ausgestoßener ein Verfolgter
Wer stößt Sie aus Wer verfolgt Sie Der süße

Pöbel von Roseburg
Es ist die Welt in der wir leben, antwortete Her

mann beinahe mit denselben Worten die Jerta am Mor
gen von ihrer Mutter gehört hatte es ist ein schweres
niederdrückendes Geschick sich als den Gegenstand des all
gemeinen Abscheues zu wissen Und dennoch würde mich
das nicht zu Boden drücken mein redliches Bewußtsein
würde mich aufrecht erhalten aber daß Elfe mich haßt
und verachtet das ertrage ich nicht daran gehe ich zu
Grunde

Das dürfen das sollen Sie nicht rief Jerta mit
einem Schmerz und einer Bestimmtheit die weit mehr als
freundschaftliche Theilnahme an dem Schicksale des jungen
Mannes ausdrückten Kommen Sie Sie müssen sich
gegen mich aussprechen

Halb gegen seinen Willen zog sie ihn den Korridor
entlang zu einer Hinterthür die nach dem Privatgarten
des Direktors führte

Es war ein schöner sonniger Aprilnachmittag Gleich
einem Schleier lag das erste knospende Grün über den
Linden und Akazien die Fruchtbäume waren dicht mit weiß
und rosa Blüthen bedeckt

Der mäßig große Garten war Gemüse und Zier
garten zu gleicher Zeit Einige Beete waren frisch bestellt
und hatten erst kürzlich die Sämereien aufgenommen die
bald in Gestalt von Bohnen und Gurken von grünen
Erbsen Salat u s w ausgehen und dem Tische des nicht

englischen Staatssekretärs 5es Auswärtigen nicht aus der
Welt geschafft sein wird Die deutsche Regierung ist viel
mehr fest entschlossen diese wichtige Angelegenheit zum be
friedigenden Austrage zu bringen

Der Reform Demonstration in Manchester am
Sonnabend wird von der liberalen Presse große Bedeutung
beigelegt doch scheint in radicalen Kreisen eine Verstimmung

darüber zu herrschen daß Lord Hartington in seiner Rede
von einer Agitation zur Reform des Oberhauses abgerathen
und den Pairs überhaupt nicht strenge genug die Leviten
gelesen hat Selbst die ministerielle Daily News ist ein
wenig ungehalten darüber während die Pall Mall Gazette
die Liberalen Englands ermahnt sich durch die maßvolle
Sprache des künftigen Herzogs Devonshire nicht irre machen
zu lassen und fernerhin auf die Unterdrückung der erblichen
Kammer zu bestehen Die Times anderseits ist der Mei
nung daß die Rede Hartington s die Möglichkeit einer Ab
sonderung der gemäßigten Liberalen von dem Gros der
liberalen Partei beseitigt habe Die conservativen Blätter
frohlocken über den Ton der Rede Hartington s Der Stan
dard meint die liberale Agitation habe nicht allein schlecht
begonnen sondern bereits viel von ihrer Kraft verbraucht
Noch vor Beginn des Herbstes werde ihr der Athem völlig
ausgehen Trotz alles Lärmens und aller theatralischer Pa
rade sei die Stellung des Oberhauses fester als je

Die irische Nationalpartei scheint sich in zwei Lager
spalten zu wollen Parnell s Rath oder Befehl in Belfast
kein Meeting abzuhalten wurde mißachtet und seine weitere
Weisung die beantragten Resolutionen zu mildern unbeachtet
gelassen Parnell hat nun das Jnterdict gegen die Ketzer
der Partei erlassen welche jedoch einen Anhang zählen der
nahezu die Hälfte der Nationalisten umfaßt Die extreme
Richtung scheint da zum Durchbruche zu gelangen

In Suakin werden die Vorbereitungen zum Bau
einer Eisenbahn nach Berber getroffen sobald die Re
bellen durch Abzug von der Stadt die Möglichkeit hierzu
gewähren werden Dampfer mit dem nöthigen Material
kommen von Zeit zu Zeit an Die Kosten werden auf
750000 bis 860000 Pfd Sterl veranschlagt In vier
Monaten glaubt man den Bau bewältigen zu können wenn
es erst möglich geworden sein wird damit zu beginnen

Deutsches Reich
Berlin 30 Juli

Der Kaiser hatte am 27 d M wie aus Gastein
gemeldet wird am Nachmittage nach dem Diner bei einge
tretenem schönen Wetter eine Ausfahrt unternomnien Am
28 d M erschien Allerhöchstderselbe nach der Rückkehr aus
dem Bade zu einer Promenade auf dem Kaiserwege und
empfing sodann zu Vorträgen den Hofmarschall Grafen Per
poncher und den Chef des Zivilkabinets Wirkl Geh Rath
v Wilmowski und konferirte längere Zeit mit dem Vertreter
des Auswärtigen Amtes Wirklichen Geheimen Legationsrath

v Bülow Nachmittags sah der Kaiser den zur Zeit in
Gastein weilenden ungarischen Finanzminister v Szapary
den Grafen Szechenyi den Grafen Moritz Hohenthal und
Frhrn v Herdtl sowie mehrere andere Personen von Rang
als Gäste an der kaiserlichen Tafel Am 29 Juli setzte
der Kaiser den Kurgebrauch in gewohnter Weise fort und
erledigte die regelmäßigen täglichen Regierungsangelegenheiten

Erzherzog Albrecht von Oesterreich ist heute früh
30 Juli in Begleitung seines Hofmarschalls Baron Piret
in Gastein eingetroffen und in der Villa Meran abgestiegen
Gegen 10 Uhr stattete der Erzherzog welcher die Uniform
des 2 ostpreußischen Grenadierregiments Nr 3 angelegt hatte
Sr Majestät dem Kaiser Wilhelm einen längeren Besuch
ab welchen der Kaiser kurz darauf in der Uniform seines
österreichischen Regiments erwiderte

allzu reichlich besoldeten Schulmannes einen angenehmen

Zuwachs bringen sollten Auf anderen mit Buchsbaum
eingefaßten Beeten entfaltete der Frühling bereits einen
reichen Blumenflor Da prangten Tulpen und Primeln
da dufteten Hyacinthen und Narzissen selbst ein Maiglöck
chen hob hier und da schon vorwitzig ein Köpfchen hervor
Man sah es diesem Fleckchen Erde an nicht die Hand
eines Gärtners sondern die liebevolle Fürsorge seiner Be
sitzer hielt es in musterhafter Ordnung

Beim Eintritt in dieses kleine Paradies fänftigle sich
in Hermann der ihn durchwühlende heftige schneidende
Schmerz ein Odem liefen Friedens umwehte ihn in woh
ligen Zügen sog er den Blumenduft ein den ein sanfter
Wind ihm schmeichelnd entgegentrug Und doch mischte
sich der Empfindung süßen Behagens die sich seiner be
mächtigte eine tiefe unaussprechliche Wehmuth bei Alles
was ihn hier anheimelte lag so fern so unerreichbar für
ihn er war ein Fremdling auf einem Boden in dem er
doch das war ihm nie so deutlich geworden wie in diesem
Augenblicke mit seinem Fühlen und Denken wurzelte

Jerta ging still neben ihm sie las in seinen Zügen
und da sie es mehr mit dem Herzen als mit dem Auge
that so entging ihr kein Regung in seinem Innern

Er war ganz in sict versunken sie erkannte die Noth
wendigkeit das Gespräch zu eröffnen und dennoch zögerte
sie sie war doch verlege wie sie beginnen sollte In
ihrer geraden Weise ginc sie zuletzt ohne Umschweife auf
das Ziel los indem sie einfach sagte Herr Otto ich weiß
was mein Vater soeben mt ihnen verhandelt hat

Bei der Anrede fuhr er auf er hatte sich einen
Augenblick in eine schönere Welt geträumt und doppelt
schmerzlich war ihm das Erwachen er vermochte nicht so
gleich zu antworten

Ich möchte Sie bitten den Rath meines Vaters
zu befolgen, fuhr sie fort

Bleibt mir eine Wchl fragte er bitter Und
was soll ich noch hier der Ausgestoßene der Verfolgte mit
dem Niemand Mitleid hat

Herr Otto rief sie zürnend das ist nicht recht
von Ihnen Mein Vater meint es gut mit Ihnen und
achtet Sie wie er denken noch mehr und ich

Erbprinz Bernhard von Sachsen Mei
ningen der Schwiegersohn unseres Kronprinzen ist gegen
wärtig eifrig mit der Ausarbeitung der auf der jüngst von
ihm durch Griechenland unternommenen Reise gemachten
Studien und Erlebnisse beschäftigt Eine kurz gefaßte Ueber
sicht dieser Reise wird demnächst in einem der Berliner
Blätter erscheinen Mit seinem hiesigen Lehrer in der griechi
schen Sprache Misotakis einem geborenen Griechen unter
hält der Erbprinz eine beständige Eorrespondenz in dieser
Sprache und gedenkt im nächsten Winter den vorläufig ab
gebrochenen Unterricht wieder aufzunehmen Bekanntlich hat

der Erbprinz zu den Chören der Perser des Aeschylos eine
meisterhafte Composition geliefert Anfangs August wird
diese Tragödie auch am Gymnasium zu Weilburg zur
Aufführung gelangen der Erbprinz hatte das nicht verkäuf
liche Musikwerk um das man petitionirt hatte mit sammt
der Partitur und den Stimmen nebst einem huldvollen Hand
schreiben dem Gesanglehrer am Gymnasium als Dedication
übersandt

Der Erbgroßherzog von Baden der fich
gleichfalls zu den Tauffeierlichkeiten nach Schweden begeben
hatte wird in diesen Tagen von dort nach Potsdam zurück
kehren und sofort wieder seine militärischen Funktionen über
nehmen

Wie die Nordd Allg Ztg mittheilt werden die
Berichte über die gestern Abend beendigten Sitzungen des
Reichsgesundheitsamtes in denen Herr Geheimrath
Koch über seine Reise nach Marseille und Toulon berichtete
demnächst in der Deutschen medizinischen Wochenschrift

herausgegeben von vr P Börner in sxwnso veröffent
licht werden

Als Anhalt für die von den Kreisphysikern fortan
jährlich statt wie bisher vierteljährlich zu erstattenden Ge
sun dheits berichte hat der Minister der Medizinal
angelegenheiten durch ein den Regierungspräsidenten Land
drosten u s w zugegangenes Rundschreiben vom 8 d Mts
ein Muster aufgestellt welchem die Kölnische Zeitung fol
gendes entnimmt Die Einleitung hat sich mit der geogra
phischen Beschreibung des Kreises mit Hydrographischem Oro
graphischem Geognostischem mit Bevölkerung Städten Ort
schaften zu beschäftigen Es haben zu folgen Meteorolo
gische Beobachtungen mit Wasserstands und Grundwasser
beobachtungen wo diese gemacht werden dann Bewegung
der Bevölkerung Gesundheitsverhältnisse und zwar ansteckende
Krankheiten deren 14 angeführt werden Ort und Zeit Art
der Entstehung Wege der Verbreitung Anordnungen welche
zur Abwehr drohender oder zur Tilgung ausgebrochener
Seuchen getroffen worden Den ansteckenden sind andere
Krankheiten und Kindersterblichkeit anzufügen bei welch letzterer

Nachrichten über die Ernährungsverhältnisse der Kinder im
ersten Jahre sowie über Pflegekinder und deren Beaufsich
tigung zu geben sind

Das am 1 Januar d Js zu Hohendors bei Rei
chenbach in Ostpreußen verstorbene Fräulein Jeanette v Be
l o w hat dem der preußischen Provinzialgenossenschast des
Johanniter Ordens gehörigen Krankenhause zu Preu
ßisch Hol land 6000 zu einem Krankensreibette so
wie dem der genannten Genossenschaft gleichfalls gehörigen
Waisenhause daselbst 3000 deren Zinsen zur Erziehung
der in dieser Anstalt aufgenommenen Waisenkinder verwendet
werden sollen letztwillig vermacht

S M Kanonenboot Iltis 4 Geschütze Komman
dant Korvettenkapitän Rötger ist am 31 Mai er in
Nagasaki eingetroffen

Schwerin 29 Juli Der König Georg I und die
Königin Olga von Griechenland sowie der Kronprinz Kon
stantin die Prinzen Georg und Nikolaus und die Prin
zessinnen Alexandra und Marie sind heute Vormittag

Verzeihen Sie mir, bat er leise ja Sie sind gut
sehr gut Sie beklagen mich

Nein ich verstehe ich schätze Sie, antwortete sie
lebhaft ich weiß was Sie werth sind weiß was Sie
können und möchte Sie aufrufen sich auf sich selbst zu
besinnen

Er schüttelte traurig den Kopf Zu spät Zu spät
Zu spät wiederholte sie vorwurfsvoll wie ich den

Ausruf Haffe So lange wir leben und es Tag ist ist es
für Nichts zu spät

Für mich ist aber nicht mehr Tag mein Leben ist
geknickt Wohl habe auch ich geträumt

Und jetzt sind Sie aus dem T aume geweckt, unter
brach sie ihn und erröthete selbst über ihre Heftigkeit ge
lassener fuhr sie fort Sie sind sehr unsanft geweckt wor
den aber jetzt gerade ist für Sie die richtige Zeit zum
Handeln Ermannen Sie sich und die Krisis wird für Sie
zum Heile

Er seufzte tief auf Was soll ich thun Man sendet
mich nach einer andern Schule in einer andern kleinen
Stadt und ich fahre fort den Knaben die Schreiblesefibel
beizubringen So schleppt sich mein Leben dahin eintönig
ohne Hoffnung der Stern der mir leuchtete ist unter
gegangen

Ein jäher Schmerz durchzuckte Jertas Brust Elfe
und nur Elfe gab es denn nichts außer ihr was begeh
renswerth gewesen wäre Schnell überwand sie die auf
steigende Bitterkeit die rechte Liebe ist ja nur die welche
sich selbst vergißt

Müssen Sie kleinen Jungen die Fibel lehren fragte
sie halb im Scherze aber ernsthaft beschwörend fügte sie
hinzu Sie sind zu gut dazu Ihre reichen Gaben Ihr
umfassendes Wissen weisen Sie auf einen andern Platz
Sie müssen ihn erringen

Er athmete tief und schwer seine blasse Wange röthete
sich im feuchten Glänze schwamm das blaue Auge das
er wie verwundert zu ihr aufschlug Das junge Mädchen
erschien ihm wie eine Seherin wo war die kluge etwas
nüchterne Jerta von sonst geblieben

Fortsetzung solgt



10 4 Uhr mittelst Extrazuges von hier wieder abgereist
Die Großherzoginnen Alexandrine und Marie sowie der
Herzog Friedrich Wilhelm sind heute Mittag zu längerem
Aufenthalt nach dem Heiligen Damm gefahren Der Fürst
und die Frau Fürstin Heinrich XIX Reuß welche zum
Geburtstage der Großherzogin vorgestern hier eingetroffen
waren haben bereits gestern Abend Schwerin wieder ver
lassen In einer gestern Abend hier abgehaltenen Ver
sammlung wurde beschlossen die Feier des Sedantages in
hergebrachter Weise zu begehen dementsprechend wurden ver
schiedene Spezialcomitss gewählt um die nöthigen Arrange
ments zu treffen

Wilhelmshaven 26 Juli Das Geschwader be
stehend aus 4 Panzerkorvetten 4 Panzerkanonenböten und
2 Avisos traf heute Mittag hier ein und wird einige Tage
auf der Rhede ankern Die Verzögerung des planmäßigen
Eintreffens ist der O Z zufolge dem schweren Wetter
welches das Geschwader in der Nordsee zu bestehen hatte zu

zuschreiben Der am Dienstag den 22 d im Kattegat
wehende Sturm hat zwar auf die Panzerkorvetten und
Avisos einen erheblichen Eindruck nicht gemacht desto mehr
aber die breiten und flachen Kanonenboote wie Nußschalen
auf dem Wellengebirge herumgeworfen Die Fahrzeuge neig
ten sich oft in bedenklicher Weise und schwammen fast mehr
unter als über dem Wasser Offiziere und Mannschaften
der Kanonenboote haben dabei schwere und anstrengende
Stunden durchmachen müssen trotzdem haben die Fahrzeuge
den kolossalen Wasserdruck gut ausgehalten und haben
nennenswerten Schaden nicht erlitten Ohne hier weitere
Uebungen vorzunehmen begiebt sich das Geschwader kommen

den Mittwoch von hier aus nach der Wesermündung resp
Bremerhaven wo eingehendere Uebungen abgehalten werden
und erst später wie es heißt Mitte August soll hier ein
größeres Kriegsschauspiel in Scene gesetzt werden

Aus Baden 27 Juli Fast gleichzeitig mit Ma
junke ist wie der Schwäb Merkur mittheilt ein anderer
ultramontaner Journalist Gerber Redakteur des Bad
Beob von seinem geistlichen Obern zur Seelsorge zurück
berufen worden

Warstein 30 Juli Bei der heute hier stattgehabten
anderweiten Wahl eines Landtagsabgeordneten an Stelle des
verstorbenen Abgeordneten v Schorlemer Vehr wurde Guts
besitzer Kersting aus Böckenförde Centrum mit 305 Stim
men gewählt 11 Stimmen fielen auf den Geh Kommerzien
rath Bergenthal hier freikonf

Oesterreich
Triest 30 Juli Die Regierung hat die Gleich

stellung der tunesischen Provenienzen mit denjenigen aus den
französischen Mittelmeer Häfen und den Häfen Algiers ver
fügt und für dieselben eine zehntägige und falls die Ueber
fahrt nicht ohne Krankheitsfall verlaufen eine zwanzigtägige
Beobachtungsfrist angeordnet

Aegypten
Alexandrien 30 Juli Ein Telegramm des Mu

dius von Dongola meldet es gehe das Gerücht daß Gene
ral Gordon der Stadt Berber sich wieder bemächtigt habe
er habe um die Begründetheit des Gerüchts zu ermitteln
einen seiner Beamten nach Debbah geschickt

Cholera Epidemie
Von gestern Dienstag Abend bis heute Mittwoch Vor

mittag 10 Uhr starben in Marseille 13 in Toulon 10 Per
sonen an der Cholera

Provinzielles
Merseburg 30 Juli In vergangener Nacht ist

der von hier gebürtige Fuhrmann Kloppe welcher sich mit
seinem mit Waaren beladen Fuhrwerke von Halle kommend
auf der Fahrt nach hier befand in Folge der großen Dun
kelheit in den hart an der Chaussee gelegenen Schkopauer
Teich gerathen Der das Fuhrwerk begleitende Knecht sowie
das Geschirr konnten gerettet werden doch vermißt man bis
jetzt noch den pp Kloppe selbst und ist anzunehmen daß
derselbe unter eine der Kisten gekommen und ertrunken ist

Merseburg 30 Juli Vergangene Nacht kurz nach
12 Uhr wurde die Einwohnerschaft durch Feuerlärm aus
dem Schlummer emporgescheucht es brannte wieder einmal
in den Scheunen in der Leunaerstraße Die alsbald her

beigeeilt Feuerwehr konnte weiter nichts thun als das Feuer
auf seinen Herd das heißt auf die drei Scheunen den Herren
Ebeling Spiegler und Kieselbach gehörig zu beschränken
Das Feuer ist unbedingt angelegt und zwar augenscheinlich
in allen drei Scheunen zu gleicher Zeit und hat lange vor
12 Uhr schon im Innern gebrannt Herrn Ebeling sind
die sämmtlichen Leichenwagen außerdem noch einige Kutschen

und ein Omnibus sowie eine große Anzahl Särge ver
brannt Genannter Herr hat aber versichert Dagegen soll
Herr Oekonom Spiegler welcher erst gegen Abend mit Ein
fahren des Getreides fertig geworden war nicht versichert
haben In der Scheune des Herrn Kieselbach lagen ungefähr
50 Fuder Heu wovon die Hälfte versichert gewesen sein soll

Auf die Entdeckung der Thäter hat die Provinzial Stävte
Feuer Societät bei welcher die drei Genannten versichert sind
eine Belohnung von 300 1000 Mark gesetzt und wäre
es nur zu wünschen daß die Unholde welche ihre ver
brecherische That nun schon dreimal in kurzer Zeit ausführten
entdeckt würden und ihrer Bestrafung nicht entgingen Durch
das Feuer ist übrigens Herrn Weinbergbesitzer Heuschkel ein
immenser Schade zugefügt worden indem die in nächster Nähe
stehenden Bäume und Weinstöcke mehr oder minder durch
die Gluth und die fliegenden Funken beschädigt worden sind
so sahen wir z B auf verschiedenen Birnbäumen die Früchte
gleichsam gebraten resp gedörrt hängen Von den Dör
fern Schkopau Rössen Geusa u v a waren die Spritzen
auf dem Platze erschienen konnten aber weiter nicht in Action

treten M Kr BlHalberstadt Dem in Wehrstedt wohnenden Bremser
Fr Weitsch wurde ein Kind weiblichen Geschlechts geboren
dem beide Arme fehlen Mutter und Kind befinden sich
wohl der Schmerz der Eltern ist groß

Aus den Nachbarstaaten
Köstritz 28 Juli jMne Rückreise vom Schützenfest

in Leipzigs Das Schützenfest in Leipzig übte bekanntlich
eine fast unwiderstehlich magnetische Wirkung aus Unter
den Tausenden die dahin gereist waren befand sich auch
einer unserer respektablen Mitbürger der seinen Augen und
Ohren auch der Zunge die gebührende Labung nicht ver
sagt hatte Müde und abgespannt besteigt er Abends
wieder den Eisenbahnzug zur Rückreise drückt sich in die
Ecke und schläft in der frohen Zuversicht daß man ihn
in Köstritz zum Aussteigen veranlassen werde den Schlaf
des Gerechten Welch eine Täuschung als er von nächt
licher Kühle geschüttelt munter wird ist Alles um ihn still
und finster Auch der Wagen befindet sich in Ruhe und
kein Passagier theilt mit ihm das vereinsamte Loos In
seiner Verzweiflung beleuchtet er mit einem Streichholz seine
Uhr und dieselbe zeigt 2 Uhr Er begiebt sich aus
dem Waggon und glaubt doch wenigstens in Gera zu sein
auch darin hat er sich geirrt denn die ganze Umgebung
kommt ihm fremd vor Er läuft in dem Wagenpark um
her gelangt endlich heraus und seine Schritte sein Mur
ren erregten die Aufmerksamkeit des Nachtwächters der
ihm die Gewißheit giebt daß er sich obdachlos früh 2 Uhr
in Zeitz befindet Er hat gelobt niemals wieder im Eisen
bahnwagen zu schlafen

Leisnig 29 Juli In einer der letzten Nächte sind
in dem Stalle eines Hausbesitzers in Naunoorf eine Kuh
ein Kalb und eine Ziege erstickt und zwar dadurch daß
das zu Umschlägen für ein erkranktes Thier zu verwendende
Werg auf noch unermittelte Weise sich entzündet und den
Stall mit Rauch erfüllt hat

Aus Weimar den 26 Juli wird zu einem Vor
kommniß im Kreise Memel woselbst ein Lehrer in Strafe
genommen wurde weil er von dem ihm unbekannten Land
rath der seine Schule inspiziren wollte eine Legitimation
verlangt hatte folgende humoristische Geschichte erzählt Ein
Lehrer in einem weimar schen Dorfe schuldete einem Schuh
macher 30 Mark Dieser konnte das Geld nicht erhalten und
verabredete mit einem guten Freunde folgendes Manöver
Der gute Freund fuhr fein gekleidet in dem Dorfe vor stellte
sich dem Lehrer als Schulinspektor vor und ließ ihn ein
kleines Examen veranstalten Dasselbe fiel ganz zu seiner
Zufriedenheit aus er lobte den Lehrer und stellte ihm eine
baldige Beförderung in Aussicht Aber meinte er leider sei
ihm zu Ohren gekommen daß der Lehrer einem Schuhmacher
Geld schuldig sei das passe nicht zu seiner Stellung und er
könne ihm nur rathen diese Angelegenheit baldigst zu regu
liren Damit empsahl er sich Der Lehrer hatte natürlich
nichts Eiligeres zu thun als sich von seinen Freunden die
30 Mark zusammenzuborgen und seinen Gläubiger zu befrie
digen Erst lange nachher erfuhr er daß man ihm einen
Poffen gespielt aber selbstverständlich hütete er sich Be
schwerde einzureichen und begnügte sich damit ausgelacht zu
werden

Aus Thüringen 29 Juli Vor wenigen Tagen
brachte die fortschrittliche Sonneberger Ztg die Nachricht
daß die Nationalliberalen in Lanscha sich aus die Kandida
tur des Generalsekretärs der nationalliberalen Partei Herrn
E Jerusalem geeinigt hätten mit dem Hinzufügen So
viel wir wissen ist Jerusalem ein Jude und wollen die
Antisemiten in Sonneberg von dem Kandidaten nichts
wissen Diese keineswegs geschickte und überlegte Bemer
kung ist von den kleinen thüringer fortschrittlichen Lokal
blättern sofort reproduzirt worden Mit Recht sagt hier
über das Sonneberger Tagebl Ueber die Stimmung
in hiesigen nationalliberalen Kreisen und namentlich dar
über ob eine event Kandidatur des Herrn Jerusalem hier
sympathisch aufgenommen würde können doch nur Einge
weihte urtheilen Mit der Behauptung aber daß Herr
Jerusalem Jude sei hat die Sonneberger Ztg entschie
den Unglück denn bekanntlich ist Herr Ernst Jerusalem
aus Leipzig guter Christ dessen Stammbaum viele her
vorragende evangelische Theologen aufzuweisen hat

Arnstadt 27 Juli Eine recht demonstrative Be
erdigung eines Sozialdemokraten fand heute Nachmittag
aus dem hiesigen Gottesacker statt Schon die betreffende
Todesanzeige war auffällig gehalten Sie bezeichnete den
Verstorbenen einen Schuhmacher als ein in der Branche
der unterzeichneten Filialverwaltung thätiges Mitglied und
forderte alle Berufsgenossen in Deutschland zu recht zahl
reicher Betheiligung am Begräbniß auf Die auch zahl
reich an demselben heute Theilnehmenden trugen rothe
Schleifen Der Sarg wurde nicht wie gebräuchlich durch
die Gottesackerkirche getragen und statt des Geistlichen
begann ein Führer der hiesigen Partei am offenen Grabe
zu reden Sowohl der Inhalt der Rede als auch der
Umstand daß der betr Redner eine Erlaubniß zum Spre
chen am Grabe nicht eingeholt hatte bewirkte die sofortige
Verhaftung des Sprechers durch die anwesenden Polizei
organe Die geschriebene Rede wurde konfiscirt und die
gerichtliche Untersuchung wird feststellen in wie weit der
Verhaftete sich gegen die bestehenden gesetzlichen Bestim
mungen vergangen hat Selbstverständlich macht der Vor
fall in allen Kreisen hier viel von sich reden

Statistisches
Das kaiserliche statistische Amt hat eine sehr ausführ

liche Bearbeitung der Ergebnisse der Viehzählung vom 10

Januar 1883 Berlin Puttkammer und Mühlbrecht ver
öffentlicht in welcher das Material nach Staaten und größeren
Verwaltungsbezirken geordnet ist Neben den Nachweisen
weiche sich auf Stand und Bewegung der Stückzahl der ver
schiedenen Viehgattungen beziehen sind für dieses Mal auch
die Werths dargestellt welche sich aus den von den landwirth
fchaftlichen Vereinen gemachten Angaben über den Verkaufs
werth eines Stückes mittlerer Qualität der verschiedenen Vieh
gattungen und Altersklassen berechnen ließen und es hat
sich als Gefammtwerth des Viehkapitals im Deutschen Reich
der Betrag von fünf und einer halben Milliarde Mark er
geben wobei das jedenfalls auch einen beträchtlichen Werth
repräsentirende Geflügel außer Ansatz geblieben ist

Vermischtes

Frankfurt a M 29 Juli Die Frankfurter Bier
brauerei Gesellschaft vorm Heinrich Henninger Söhne
beförderte heute einen Bier Extrazug wie solcher von hier
noch niemals abgegangen Derselbe bestand aus ca 20
eigenen Eiswagen

Mitten a d R 29 Juli In unserer Stadt hat
am vorigen Sonnabend unser israelitischer Mitbürger Herr
Eoppel Eahn das 102 Lebensjahr vollendet Der alte Herr
ist geistig noch völlig frisch und körperlich verhältnißmäßig
sehr rüstig

Petersburg 28 Juli In Klimow Gouvernement
Tschernigow haben schlimme Ausschreitungen der Bauern
und Arbeiter gegen die Handelsleute welche der Secte der
Altgläubigen angehören stattgefunden Mehrere Läden wur
den geplündert In dem Aufruhr gab es einen Todten
und zwei Verwundete

Berlin 30 Juli Den jungen Schwänen auf der
Havel bei Spandau sind am Freitag und Sonnabend durch
die zuständigen Wasserpolizeibeamten die Flügel geknickt
worden um sie am Fortfliegen zu hindern Diese Pro
zedur besteht darin daß die Hälfte des einen Flügels ge
löst wird was da die Sehnen noch sehr zart sind nicht
mit allzu großen Schmerzen für die Thiere verknüpft ist
Auf der Havel sieht man Schwanenpaare mit sechs aber
auch solche mit nur einem Jungen ziehen die jetzt schon
die Größe einer mittleren Gans erreicht haben

Weilburg a d Lahn 28 Juli Das hiesige könig
liche Gymnasium dessen vortrefflicher Schülerchor unter be
währter Leitung des Gymnasiallehrers Herrn Mauck schon
bedeutende Werke zur Aufführung brachte wird sich in der
ersten Hälfte des August durch den Vortrag der alten Tragödie

Die Perser von Aeschylos auszeichnen Bekanntlich wurde
das Stück zum ersten Male 472 v Chr in Athen aufge
führt Die Chöre sind neuerdings von Sr Hoheit dem Erb
prinzen Bernhard von Meiningen komponirt und hat der
hohe Komponist in einem Handschreiben obengenanntem Ge

sanglehrer auf dessen Gesuch die nicht käufliche Partitur huld
vollst übermitteln lassen Es soll ein reger Besuch auch von
außerhalb in Aussicht stehen Bei der Aufführung wird die
Uebersetzung von Köchly benutzt

Brüssel 28 Juli Nach vierjähriger Abwesenheit
ist Stanley hier wieder eingetroffen und hatte bereits bei
König Leopold eine Audienz Bevor er Vivi verließ setzte
er zu seinem Nachfolger und Verwalter der afrikanischen
Gesellschaft ir Francis de Winton ein und erließ einen
Tagesbefehl an das Personal der Stationen in dem er
nach vierjähriger Leitung des Unternehmens sich von seinen
Mitarbeitern verabschiedet

sEin schreckliches Unglückj hat sich am 9 d
Mts bei Mohilew Podolsk der Hauptstadt des gleich
namigen russischen Gouvernements ereignet Den Russk
Wjedom wird darüber geschrieben Auf dem Prahm der
Mohilew mit Ataki verbindet sollten außer einer größeren
Zahl von Menschen auch eine Partie Ochsen nach Ataki
hinübergebracht werden In Folge der vielen Regengüsse
ist der Dnjestr jetzt breit tief und sehr reißend Als der
Prahm inmitten des Stromes angekommen war kam ein
Dampfer vorüber der seine Signalpfeife ertönen ließ Die
Ochsen wurden wild und im Moment lagen Vieh und
Menschen im Wasser Trotz der angestrengtesten Rettungs
thätigkeit sind 20 Menschen umgekommen

sBlitz schlag, In der Schweiz schlug am 17
d Mts der Blitz nahe bei dem thurgauischeu Dorfe Esch
likon in einen fahrenden Eisenbahnzug Die darin sitzen
den Personen verspürten eine Erschütterung die jedoch keine
Störung der Fahrt zur Folge hatte Doch wurde man
später gewahr daß die beiden Latcrnen der Locomotive sich
stark verkrümmt hatten und ein eisernes Widerlager ver
bogen war

Eine grauenhafte Hinrichtung fand
gestern in der Strafanstalt zu Stein Nieder Oesterreich
statt Der Mörder Baumgartner wehrte sich wie ein
wildes Thier gegen den Scharfrichter dessen Gehülfen und
die militärische Eskorte Die letztere mußte die Gewehre
weglegen um den Henkersknechten zu helfen Unter dem
Galgen fand ein gräßliches Ringen der Knechte und Mili
tärs mit dem Delinquenten statt bis letzterer endlich über
wältigt wurde Als er schon in die Höhe gehoben war
erfaßte der Delinquent die Schlinge zweimal mit den
Zähnen und wehrte sich unter greulichen Flüchen gegen die
Hinrichtung welche erst nach abscheulichen Scenen gelang
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Uebersicht der Witterung
Auch heute lagern über Europa mehrere flache Gebiete

niederen Lustdrucks und zwar in Nordrußland über der
südlichen Ostsee im Nordwesten von Irland und über der
Balkanhalbinsel Nur wenige Gegenden unseres Erdtheils
sind von Regenfällen ganz frei geblieben zu diesen gehört
das nordwestliche Deutschland während im Osten 5 bis
20 inin Regen gemessen sind und vielfach auch Gewitter
beobachtet wurden Die Temperatur liegt in Deutschland
bis zu 4 Grad unter der normalen

Wafferstttw der Zaale am neuen Unterhaupt der
kömgl Schiffschleuse bei Trotha am 30 Juli Abends
1,70 am 31 Juli Morgens 1,70 Meter

Weineck s Wellenbad Klausthor Vorstaöt
Temperatur des Wassers 16 Grad R



Cmcursmlillc Ausierlmus
66 Gr Metnstraße K6

Heute Freitag deu 1 August

Itvstvr ÄK
ULK Verkauf sRi tIi I vr HRvstvr uuter Taxpreise MM

Mhammcl Auction
Dienstag den 5 August c Nachmittags von

2 Uhr an versteigern wir Marieustratze 1a
öffentlich meistbietend ca 100 Stück prima
sette Hammel in Posten von 5 Stück
wozu Kauflustige hierdurch ergebenst einladen

Auetiou v Wirthschafts u Kleidungsstücken
Sonnabend d 2 Aug Nachm 6 Uhr Weing 18

Leu unä Ltrod
bester Qualität liefert in größeren und
kleinern Quantitäten zu den billigsten Preisen

II

I tl i Ii i IIin
Das Mobiliar einer Mädchenherberge

von 5 bis 6 schön ausmöbl Zimmern in
einer bek Straße Hamburgs ist wegzugsh
b zu verk u das betr Haus in Miethe b
zu übernehmen durch d Makler
in Hamburg Ellernthorsbrücke 19

Eine gebrauchte Kastenkarre sucht zu laufen
Oswald Teichmann Steinstraße

Ein Frack nebst schwarzer Hose und
Weste für Kellner billig zu verkaufen

C Hennig Berggasse 3

nimmt noch an
Villen Wuchererstr 40

urörZöSöllöQ
fiudeu dauernde Beschäftigung beim

Renban Merseburgerstratze Zu melden daselbst
Vier tüchtige

IlllplsrsvkWiecks
für Zuckerfabrik Montage werden sofort gesucht

von Svi t ikvi K in Sangerhausen
Suche einen tüchtigen Maschinisten für

Dampfschifffahrt H Köcker
Ein ordenll Läüsbürsche gesucht

gr Steiustr 10 Metallwaarengeschäft
Ein kräftiger Bursche von iL Jahren

wird sofort gesucht
gr Märkerstr 26 im Comptoir

Ein ordentlicher Kuecht der ackern kann
wird angenommen Geiststratze 43

Geübte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause MG Wuchererstr 21 II

Mädchen auf Knabengarderobe sucht
F W Altmaun gr Ulrichstr 36

Ein im Kochen erfahrenes zuverlässiges
Mädchen p I Sept gesucht gr Steinstr 10,1 l

Ein juuges Mädchen v 15 i I welches
die Binderei erlern will kann sos eintreten

G lück s Blum enhan dlung gr Stei n str 18

Ein junges Mädchen welches Lust hat
das Kochen zu erlernen findet i October
Placement

Näheres bei II KrAeko gr Märkerstr 7
Ein anständiges junges Mädchen zur

Aufwartung gesucht für den ganzen Tag
Magdeburgerstraße 45 parterre

Ein groß Laden mit Laden
ftnve für jedes Geschäft paff
ist zum 1 Oktober oder auch
früher zu beziehe Zu erfr

gr Mrichstr 45 2 Tr

Bekanntmachung
An der hiesigen Frauen Industrie Schule ist eine städtische Freistelle vakant

geworden
Motivirte Gesuche um Verleihung derselben sind umgehend bei uns einzureichen

Halle a S den 26 Juli 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Am 6 August wird zu Schlettau Saalkreis eine mit der Ortspostanstalt vereinigte
und mit einem Fernsprecher ausgerüstete Telegraphen Betriebsstelle mit beschränktem Tages
dienst eröffnet

Halle Saale den 30 Juli 1884 Der Kaiserliche Ober Postdirektor
In Vertretung

Schulze
r i

Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebenst an daß ich das

am UoritWMllKvr 2
übernommen habe Mit der Versicherung daß ich für gute Speisen und Getränke sorgen
und meine werthen Gäste prompt bedienen werde bitte ich mein neues Unternehmen gütigst

zu unterstützen HochachtungsvollI SivkaeÄe
früher in Settern

Ein neu gebautes größeres

vercmsMmer
ist zu vergeben Zur Weintraube

Das Visher vom Herrn
Rechts Anwalt

innegehavte Bureau
gr Steinstratze 64 II be
steheud aus 3 Stuben ist zum
1 Oktober zu vermiethen

Güter n Kapitalgeschäfte vermittelt

I Königstr 21 II

I ovomobillvuvrimKen
und Zk vvI tü KIr IiIvi I zum Bezug inganzen Lowrys und einzelnen Fuhren empfiehlt

ouo Vestplwl kiliale
völiestssssL, ZMrüekts Wurst

Ausschnitt feiuer täglich frische gtkochte empfiehlt
HH gr Mrichstratze 27

Bei ungünstiger Witterung findet die Vorstellung im Saale statt
WV Freitag den 1 August er WE

Nur einmaliges öffentliches Auftreten
und Vortrag

des weltberühmten und unerreichten Kraftturners

Herrn LoKliSaus Rew Uork
Von den ersten turnerischen and wissenschaftlichen Autoritäten des In und

Auslandes anerkannt als

Der stärkste Mann der Jetztzeit
Herr Bohlig wird der hiesiger Einwohnerschaft beweisen was man unter
reinen Kraftleistungen zu verstehen hat und wie groß der Unterschied eines
wirklichen Kraftturners von einen sogenannten Athleten ist Eine der Haupt
leistungen ist das Stemmen Hochheben von eisernen Hanteln bis zum Gewicht

von 230 Pfd Die betr Gewichte sind massiv und können
nachzewogen werden

Proben zur Nachahmung sind richt nur erlaubt sondern sogar erwünscht
In der Zwischenpausen

Billets im Vorverkauf bei Heiren undHerren h S Pfg Abends an der Kasseist der Preis um 20 Pfg erhöht

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Zu dieser hochinteressanten bestimmt nur einmaligen Vorstellung werden

die Bewohner von Halle und Umgegend Herren und Damen freundlichst
eingeladen

Die sämmtlichen Turnvereine M Halle

Gründl Zithernnterricht ertheilt
A Lnft Friedrichstraße 19

LiiivolläsrRöisöAurüizk

Neues Theater
Freitag den 1 August 1884

Uit
Altes Theater

Freitag den 1 August 1884
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Fllr die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waiseuhauje Buchdruckerei des Waisenhauses i Halle q d S Hierzu eine Beilage
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